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TOP 

 

Erweiterung des Arbeitskreises Kindertagespflege um ein beratendes Mitglied zum Thema 
„Evaluation des Vertretungsstützpunktes Kindertagespflege“ 
 

 
Beschlussvorschlag 
 
Der Arbeitskreis Kindertagespflege wird um eine Vertreterin bzw. einen Vertreter des Jugendhilfeträgers b!fair als 
beratendes Mitglied für den Tagesordnungspunkt „Evaluation des Vertretungsstützpunktes Kindertagespflege“ er-
weitert. Die Benennung des Teilnehmers erfolgt durch den Jugendhilfeträger b!fair. 
 

 
Erläuterungen: 
 
1. Zielsetzung 

Wahrnehmung der Beratung im Arbeitskreis Kindertagespflege zum Thema „Evaluation des Vertretungsstütz-
punktes Kindertagespflege“ 
 

2. Sachverhalt 

Der Ausschuss für Kinder, Jugend und Familie hat in seiner Sitzung am 09.03.2022 (Vorlage 74/2022) die Bil-
dung des Arbeitskreises „Evaluation der Satzung zur Förderung von Kindern in der Kindertagespflege“ be-
schlossen. 
 
In seiner Sitzung am 10.09.2024 (Vorlage 351/2024) beauftragte der AfKJF diesen Arbeitskreis mit der Evalua-
tion des Vertretungsstützpunktes Kindertagespflege und der Vorbereitung eines Beschlusses über die Ausge-
staltung eines Vertretungsmodells in der Kindertagespflege ab dem 01.08.2025. 
Weiterhin wurde der Arbeitskreis in dieser Sitzung in „Arbeitskreis Kindertagespflege“ umbenannt.  
 
Auf Vorschlag des Ausschussvorsitzenden soll eine Vertreterin bzw. ein Vertreter des Trägers b!fair, welcher 
den Vertretungsstützpunkt betreibt, als beratendes Mitglied am Arbeitskreis zum Tagesordnungspunkt „Evalua-
tion des Vertretungsstützpunktes Kindertagespflege“ teilnehmen .  
 

3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung einschl. 
der Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

entfällt 
 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz (lfd. Haus-
haltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

entfällt 
 

5. Darstellung der klimaschutzrelevanten Auswirkungen (ab 1. Quartal 2021) 

entfällt 
 

6. Bürgerbeteiligung 

entfällt 
 

7. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

Entfällt  
 




